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KONGRESSPLANUNG
Bis zum 31. Dezember 2006 können Vorschläge für Symposien 
bei der Kongressorganisation eingereicht werden. Jeder Vorschlag 
muss folgende Angaben enthalten: Thema des Symposiums, Or-
ganisator, zwei weitere Redner, Themen der drei Vorträge. Das 
wissenschaftliche Komitee wird aus diesen Vorschlägen das Pro-
gramm der Parallelsitzungen zusammenstellen.
Abgabetermin für die Abstracts der Posterbeiträge ist der 30. Juni 
2007. Junge Erstautoren angenommener Posterbeiträge können 
wie in den Vorjahren eine Reisebeihilfe beantragen.

WWW.SCHMERZKONGRESS.DE

ZUSAMMENARBEIT

Deutsche
Schm

erzgesellschaft

Gemeinsame Jahrestagung der 
Deutschen Gesellschaft zum Studium des Schmerzes (DGSS)
Deutschen Migräne- und Kopfschmerzgesellschaft (DMKG)

In Zusammenarbeit mit der
Deutschen Interdisziplinären Vereinigung für  
Schmerztherapie (DIVS)
Deutschen Schmerzgesellschaft (DSG)

Berlin, 24. bis 27. Oktober 2007

DEUTSCHER SCHMERZKONGRESS
BERLIN 2007

SCHMERZ 
IN DEUTSCHLAND

… das einzige
Schmerzpflaster
mit 2 festen
Wechsel-Tagen!

TranstecPRO®

Mehr Sicherheit in 
der Schmerztherapie 

TTC Pro Anz_DIN Lang 10_06 RZ  05.10.2006  8:31 Uhr  Seite 1



Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

„Schmerz in Deutschland“ – das ist das Motto, unter dem wir Sie herz-
lich zusammen mit den Präsidien der beiden veranstaltenden Fach-
gesellschaften, DGSS und DMKG, und zusammen mit den kooperie-
renden Gesellschaften, DIVS und DSG, wieder nach Berlin einladen. 
Die bewährte Kooperation dieser medizinischen Fachgesellschaften 
ist nun schon Tradition und zeigt zugleich an, dass Schmerzdiagnostik 
und Schmerztherapie interdisziplinäre Aufgaben geworden sind. Im 
Besonderen gilt dies sobald/wenn der Schmerz chronisch geworden 
ist und sich zu einer Schmerzkrankheit entwickelt hat.

Das Motto für den Deutschen Schmerzkongress 2007 soll umfassend 
auf die Situation in Deutschland hinweisen:

Schmerz in der Forschung – Deutschland nimmt hier eine führende 
Rolle ein. Schmerz in der Klinik, wo wir immer noch erhebliche De-
fizite beklagen müssen, obwohl alle Mittel und Methoden zur Ver-
fügung stehen. Schmerz in der Praxis, wo prophylaktische Metho-
den bisher noch zu wenig Platz gegriffen und immer noch zu viele  
Patienten durch zu späte oder falsche Therapiemaßnahmen in die 
Chronifizierung getrieben werden. Schmerz in der Ausbildung – bis-
her sind weder Schmerztherapie noch Palliativmedizin Pflichtfächer 
geworden. Schmerz in der Weiterbildung, wo zu wenig Grundlagen 
für eine qualifizierte Diagnostik und Therapie gelegt wurden. Schmerz 
und Qualitätssicherung – DGSS und DMKG haben durch eine Vielzahl 
von Leitlinien und Qualitätssicherungsmaßnahmen hier deutliche 
Beispiele gesetzt. Schmerz und Studententag, in dessen Rahmen wir 
uns bemühen wollen, die Defizite im Studium zumindest teilweise zu 
kompensieren. Und schließlich auch Schmerz in der Gesundheitspoli-
tik, wo das Verständnis für Schmerz als eigenständige Erkrankung we-
der in der ICD noch in der EBM angekommen ist. Aber auch Schmerz 
und neue Methoden, Mittel und neues Grundlagenwissen und damit 
neue Hoffnung für eine bessere und effektivere Therapie.

Die 4 Tage im Oktober 2007 werden wieder mehr als 2000 Interes-
sierte zusammenführen und einen update der aktuellen Situation 
in Deutschland erlauben. Wir freuen uns auf einen lebhaften und 
interessanten Gedankenaustausch mit Wissenschaftlern, Praktikern, 
Klinikern, Studenten, Pflegekräften, Politikern und allen, die an einem 
Fortschritt in der Schmerztherapie interessiert sind.
Mit herzlichen Grüßen

Prof. Dr. Michael Zenz  Priv.-Doz. Dr. Uwe Reuter
Kongresspräsident der DGSS Kongresspräsident der DMKG
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